
Virtuelles Naturschutz-Frühstück
zur Landtagswahl

 
Wie werden sich die Parteien nach der Landtagswahl am 14. März 2021 konkret für die Biodiversität einsetzen? Was werden 

sie tun, um die Klimakrise in den Griff zu bekommen? Und wie stehen sie zu den Forderungen, die BUND und NABU im 

Vorfeld der Wahl formuliert haben? Um diese und weitere Fragen zur Zukunft des Natur- und Umweltschutzes in Baden-

Württemberg geht es beim „Virtuellen Naturschutz-Frühstück“. 

Die Spitzenpolitiker Andreas Schwarz (Grüne), Raimund Haser (CDU), Andreas Stoch (SPD) und Daniel Karrais (FDP) disku-

tieren mit den Vorsitzenden der beiden großen Umwelt- und Naturschutzverbände im Land (Dr. Brigitte Dahlbender, BUND 

und Johannes Enssle, NABU). Fragen aus dem Publikum werden die Diskussionsrunde zusätzlich bereichern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termin: Montag, 4. Januar 2021, 10:00–11:30 Uhr

Im Gespräch: Andreas Schwarz (Fraktionsvorsitzender der Grünen), Raimund Haser (Naturschutzpolitischer Sprecher der 

CDU), Andreas Stoch (Landes- und Fraktionsvorsitzender der SPD) und Daniel Karrais (FDP), sowie Dr. Brigitte Dahlbender 

und Johannes Enssle (Vorsitzende von BUND und NABU Baden-Württemberg)

Moderation: Kara Ballarin (landespolitische Korrespondentin der Schwäbischen Zeitung)

Teilnahme: kostenlos über das Programm „Zoom“

Fragen aus dem Publikum: Zuschauer/-innen zuhause können Fragen online über den Chat stellen, diese werden gebündelt 

an das Podium weitergegeben.

Anmeldung: erforderlich unter www.NABU-BW.de/LTW21

Der Zugangslink wird kurz vor der Veranstaltung per E-Mail versendet.

Kernforderungen und weitere Informationen rund um die Landtagswahl 2021 finden Sie unter: 

www.NABU-BW.de/LTW21 sowie www.umweltfreundlichwählen.de 

NABU und BUND laden zur virtuellen Podiumsdiskussion mit Spitzenpolitikern ein
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am 4. Januar 2021 von 10:00 bis 11:30 Uhr


